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(244—1) Nr. 5305.

Kundmachung.
Der nachstehende Answeis über entfallende Vcr-

gütungsgebühren für die im Jahre 1806 an die
französischen Trnppen gelieferten Pferde wird mit
dem Bedeuten zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
baß die Rechtsnachfolger der nrsprünglichcn Liefcr-
Partcicn ihre allfälligen Rechte auf die fraglichen
Vergütungsbeträgc innerhalb der vom Tage der
dritten Einschaltung dieser Kundmachung in die
^andcszeitung an zn berechnenden gesetzlichen Ver-
jährungszeit' von 30 Jahren geltend zn machen
haben, widrigens die liquidirten Beträge zu Gun-
sten des Staates verfallen.

Laibach, am 26. I n l i 1867.

Von der k. k. fandeoregierug snr K ra i n .

Sissmund Conrad v. Vybesfeld,
l. l . Landcöprcisidcn!.

A u s w e i s
btr mit dlm hohcn Hoflammcr.Dccrcle vom 15). Iiinncr
^ 4 4 , Z.1313, ftcnehmigtm Ncliquidation dcr k. t. Gn<
bmnlll-^iqllidaiio!!«'Com,iiission vom 5). Oclodcr 1843
Ubcr dic Fordcinngcn dcr nachbcnalnitcn ^ilferpartcicn ans
dem vormaligen BczirlcGörtschach filr die im Jahre 1806

an die französische Truppen adacgcbcncll Pferde.

^ liquid crlannlc
^ N a m e n Drrcn A Forderung
G dcr ^ ^ ^ ^ «n
^ ^ i e f e rpa r t e i e» W o h n o r t e ^ <z. ^ . ü. W.
>. >c?i f l . , lr. fl I lr,

.^ Iarz Urban Prchla 1 12<!5.9 133 33
^ Vabnil Iosrf „ 1 133^0 1^0 —
^^ Schlchniss Barlh Vaschc 1 ft«!5>3''. 93 33'/,
" StavmannOswald „ 1 ^«,5>3'/. 93 3:»'/,
" ^"olschnci ''ll'drc Obcr- Seniza I 120 5»!»' 13^ 3ü
,''. üi'lfan Caspar „ 1 14<! ^ ^5»:i33'/,
17 ?°p"lsch Urliail Mcdnc, 1 101 35» !(,<'.,'!<!
ic, .Mcha Iacoli Omulc I «i-! 3'^/. ftttj';?

^lisn Michllll Zwischrnwässrni I 10135 I0l> »N

(242—2)

Klmdmachlmg.
Dnrch die Beförderung des Assistenten Victor

Skubitz zum CoiumuuabArztc in Belgrad kommt
die Stelle eines Assistenten der hiesigen Gcbäranstalt
nnd Hcbammcnschulc zil besetzen.

Dein zn Folge wird auf Grund dcr Anordnung
des hohcn kärnt. ^audcsausschusscs vom 22. Ju l i
1867, Nr. 2338, zur Bcsetzuug dieser Stelle, womit
eine Iahresrcmuncration von 315fl. ö.W., und zwar
210 f l . aus dem l. k. Studicufoudc und 105 fl. aus
dem hiesigen Gebärfoudc, ferucrs frcie beheizte Woh^
nung und der jährliche Bezug von 18 Pfund Glas-
kerzen verbunden ist, dcr Concurs mit dem Be-
merken ausgeschrieben, daß jene Doctorcn dcr Arznei-
künde oder in deren Ermanglung jcuc Wundärzte,
welche diese Stelle zu erhalten wünschen, ihre Ge-
suche, belegt mit dem Diplom uud Zeugnissen all-
fällig geleisteter Dienste und dcr Sprachkcnntniß,

b'is längs tens 3 1 . August d. I .
an die gefertigte Direction einzureichen haben, nnd
daß bei Vesctzuug dieses Postcus bei übrigens glei-
cher Qualification die Kenntniß dcr slovcnifchcn
Sprache besonders wird berücksichtiget werden.

Klagenfurt, am 26. Ju l i 1867.

Kärn t . Landes - Wohlthätigkeits - Anstalten-

Direction.

(236—2) ' Nr. 1854.

Kundmachung.
Vom k. k. Bczirksamtc Radmannsdorf wird

hicmit allgemein kund gemacht:
Es werde am I . September d . I . ,

Vormittags l) Uhr, in der Amtskanzlci zu Rad-
mannsdorf eine Partie von
25l><>S'lnmmcllFichtcnhol.! nm Stlnmnc
aus den secmcstrirtcn Wcißenfclser Valduugeu, uud
zwar aus der Belca ^aldnug Kuri Graben Parc.

Nr. 5 der Steuergemeinde Wald, an den Meist-
bietenden in Partien zu mindestens 250 Stämmen
im öffentlichen Licitationswcge veränßert werden.

Jeder Kauflustige hat 10 Pcrc. als Vadium
zu erlegen, nnd müssen drei Vicrtclthcile des Mcist-
botes sogleich zn Handen dcr kicitationscommission
berichtiget werden.

Hiezn werden Kauflustige mit dem Bemerken
eingeladen, daß die Licitationsbedingnisse jederzeit
hicramts und bei dem k. k. Seauestratiousamte in
Kronau eingesehen werden können, und daß eS
jedem Kauflustigen frei steht, die disponiblen Hölzer
bis zum Licitationstagc an Ort und Stelle zu
besichtigen und sich dieserwcgcn an das k. k. Forst-
nnd Scaucstrationsamt Kronau zu wenden.

K. k. Bezirksantt Nadmcmnsdorf, am 16ten
Ju l i 1867.

"(246—1) Nr. 4269.

O d i c t.
Auf Grund der Verordnung der bestandenen

hohen k. k. Stcucrdirection vom 29. Ju l i 1856,
!Z. 5165, werden nachbenanntc Gcwerbsparteien,
deren Aufenthalt imbekannt ist, aufgefordert, ihre
Rückstäude an Erwcrbstcucr sammt Zuschlägen

b i n n e n 4 Wochen
um so gewisser bei dem k. k. Stcueramte Ober-
laibach zu berichtigen, als widrigens die Loschnng
dcr betreffenden (5rwerbsteuerfcheine von Amtswegen
veranlaßt werden würde.

1. Primus Leben, Greisler von Presser Hs.-
Nr. 16, Stcuergcmcindc Prcsscr, Stcuerschein 59,
Rückstand an Erwerbstcucr und Umlagen für 1867 :
3 f l . 90'/2 kr.

2. LucaS Dcbcuc, Holzhändler, von Brefouza
Hs.-Nr. 2, Stcncrgcmcinde Sabozhen, Steuerschein
19, Ri'lckstand an Erwerbsteucr und Umlagen für
11. Semester 1866: 1 fl. 95 kr., für 1867: 3 f l .
90 ' / , kr.

K. k. Bezirksamt Laibach, am 30. Ju l i 1867.


